
 

 

DER NEUE RENAULT MEGANE R.S. 

Dynamisch und leistungsstark wie noch nie präsentiert 

sich der neue Renault Mégane R.S. In dritter Generation 

beschleunigt der Kompaktsportler in lediglich 

5,8 Sekunden von 0 auf 100 km/h und erreicht eine 

Höchstgeschwindigkeit von 255 km/h. Als Antrieb dient 

ein komplett neu entwickelter 1,8 Liter-Turbo-Benzinmotor 

mit 205 kW/280 PS. Zusätzlich steigern zahlreiche 
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01 
DRITTE MODELLGENERATION 

DER NEUE RENAULT MÉGANE R.S.:  

DYNAMISCH WIE NIE 

Dynamisch und leistungsstark wie noch nie präsentiert sich der neue Renault 

Mégane R.S. Die dritte Generation des Kompaktsportlers spurtet in lediglich 

5,8 Sekunden von 0 auf 100 km/h und ermöglicht eine Höchstgeschwindigkeit von 

255 km/h. Als Antrieb dient ein komplett neu entwickelter 1,8 Liter Turbobenziner mit 

205 kW/280 PS. Der ENERGY TCe 280-Vierzylinder überträgt seine Kraft wahlweise 

über ein 6-Gang-Schaltgetriebe oder das 6-Gang-Doppelkupplungsgetriebe EDC an 

die Vorderräder. Neben der überarbeiteten ISAS-Vorderradaufhängung (Independent 

Steering Axis System) mit entkoppelter Lenkachse bildet die serienmäßige 

dynamische Allradlenkung 4CONTROL die Grundlage für ein Höchstmaß an Agilität 

und erstklassige Kurvenperformance. Mit dem Renault MULTI-SENSE System lässt 

sich außerdem das Fahrerlebnis an die persönlichen Wünsche anpassen. Zusätzlich 

kann der Mégane R.S. Fahrer in den EDC-Versionen zum optimalen Beschleunigen 

die Launch Control aktivieren. Ebenso kann er mit der Funktion „Multi Change Down“ 

automatisch mehrere Gänge auf einmal herunterschalten, beides Funktionen direkt 

aus dem Motorsport. Marktstart für den neuen Mégane R.S. ist im Frühjahr 2018. 

Seinen sportlichen Anspruch bringt der Mégane R.S. auch optisch zur Geltung. Groß 

dimensionierte Räder im 18- oder 19-Zoll-Format, die vorne um 5,1 Zentimeter und hinten um 

2,7 Zentimeter breitere Spur im Vergleich zum Mégane GT sowie verbreiterte Kotflügel 

unterstreichen den athletischen Charakter des Kompaktsportlers.  

Zu den Merkmalen des Fünftürers zählt ebenfalls der individuelle Kühlergrill mit Wabenmuster. 

Hinzu kommen breite Frischluftöffnungen in der Frontschürze. Sie werden von einem 

Luftleitblech getrennt, dessen Design sich an den Frontflügeln von Rennwagen orientiert. 

AUSDRUCKSSTARKE LICHTSIGNATUR 

In die Frontschürze integriert sind wie bereits beim Clio R.S. die weit außen liegenden, aus jeweils 

drei Modulen bestehenden LED-Zusatzscheinwerfer R.S. Vision im Zielflaggendesign. Die Multi-

Reflektoren-Technologie vereint in sich die Funktionen von Nebelscheinwerfern, Kurvenlicht, 

Positionslicht und ergänzendem Fernlicht. Als weiteres Novum sind in die LED-Tagfahrlichter in 

Form eines asymmetrischen „C“ erstmals bei einem Renault Modell die Blinker integriert. Auch 

die Hauptscheinwerfer sind komplett in LED Pure Vision Technik ausgeführt. 

Die Seitenansicht prägen verbreiterte Seitenschweller und Luftauslassöffnungen hinter den 

vorderen Radhäusern. Bestimmendes Element am Heck ist der große Diffusor, der gemeinsam 
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mit dem Dachspoiler den Anpressdruck steigert. In den Diffusor integriert sind zwei zentral 

positionierte Auspuffendrohre in einer trapezförmigen Blende. Die Bodenhaftung steigert 

ebenfalls der neu gestaltete Dachspoiler. 

NEUER 1,8-LITER-TURBOBENZINER MIT 280 PS 

Als Motorisierung für die dritte Generation des Mégane R.S. dient das komplett neu entwickelte 

1,8-Liter-Twin-Scroll-Turbo Aggregat ENERGY TCe 280. Der hochmoderne Vierzylinder leistet 

in dem Kompaktsportler 205 kW/280 PS bei 6.000 1/min und mobilisiert ein maximales 

Drehmoment von 390 Nm. Dieses steht in einem Drehzahlbereich zwischen 2.400 und 

5.000 1/min bereit. Damit zählt der Mégane R.S. zu den durchzugsstärksten Modellen seiner 

Klasse. Zurückhaltend gibt sich der Mégane R.S. nur beim Verbrauch: Durchschnittlich benötigt 

der Kompaktsportler 6,9 Liter Kraftstoff pro 100 Kilometer mit EDC-Getriebe und 7,2 Liter pro 

100 Kilometer in der Handschaltversion (155 beziehungsweise 161 g CO2/km)1.  

MIT HANDSCHALTUNG ODER DOPPELKUPPLUNGSGETRIEBE EDC 

Die Kraftübertragung erfolgt wahlweise über das 6-Gang-Schaltgetriebe oder das 6-Gang-

Doppelkupplungsgetriebe EDC mit Schaltwippen. Mit dem Renault MULTI-SENSE System kann 

der Fahrer die Geschwindigkeit der Gangwechsel und die Schaltstrategien individuell variieren. 

Hinzu kommen die Launch Control und die „Multi Change Down“ Funktion, die das 

Herunterschalten mehrer Gänge auf einmal ermöglicht. 

DYNAMISCHE ALLRADLENKUNG 4CONTROL SERIENMÄSSIG 

Für noch mehr Agilität statteten die Renault Sport Entwickler das Fahrwerk des neuen Mégane 

R.S. mit der dynamischen Allradlenkung 4CONTROL aus – einem Alleinstellungsmerkmal in 

diesem Segment. Bei niedrigen Geschwindigkeiten schlagen die Hinterräder in entgegen-

gesetzter Richtung zur Vorderachse ein. Bei höheren Geschwindigkeiten steuern die Hinterräder 

in die gleiche Richtung wie die Vorderräder. 4CONTROL wirkt dann mit allen Rädern der 

Fliehkraft entgegen. Die 4CONTROL Eingriffsparameter ändern sich, je nachdem, welches 

Fahrprogramm der Fahrer mit dem Renault MULTI-SENSE System gewählt hat.  

ZWEI FAHRWERKE STEHEN ZUR WAHL 

Renault Sport bietet für den neuen Mégane R.S. zwei Fahrwerke an. Neben dem serienmäßigen 

Sportfahrwerk mit straffer, aber komfortabler Feder-Dämpfer-Abstimmung ist zu einem späteren 

Zeitpunkt das kompromisslos sportliche Cup-Fahrwerk für die Rennstrecke verfügbar. Zur 

Steigerung der Lenkpräzision ist dieses zusätzlich mit einem mechanischen Sperrdifferenzial an 

der Vorderachse ausgerüstet.  

Vom Vorgängermodell übernimmt der Mégane R.S. die ISAS-Vorderradaufhängung (Independent 

Steering Axis System) mit entkoppelter Lenkachse. Das an die Fahrwerksgeometrie der jüngsten 

Modellgeneration angepasste, komplett in Aluminium gefertigte System stammt ursprünglich aus 

dem Rallyesport und verringert spürbar die Antriebseinflüsse auf das Fahrverhalten. Aus 

                                                           

 
1 Verbrauchsangabe entspricht dem Gesamtwert nach VO (EG) 715/2007. 
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selbigem übernimmt der Mégane R.S. auch die Stoßdämpfer mit hydraulischem Endanschlag, 

die Energie noch effizienter absorbieren. 

NEU: R.S. MONITOR EXPERT ERMÖGLICHT ANALYSE VON FAHRAUFNAHMEN 

Auch für den neuen Mégane R.S. ist wieder der R.S. Monitor verfügbar. Die vielseitige Anzeige 

gibt im Display des Online-Multimediasystems Renault R-LINK 2 in Echtzeit Auskunft über 

abgerufene Motorleistung, momentanes Drehmoment, Beschleunigungswerte und 

Motorparameter wie Ladedruck und Öltemperatur. Kennzeichen der jüngsten R.S. Monitor 

Generation sind neue Grafiken, optimierte Bedienung und neue Funktionen. 

Als Novum bietet Renault für den Mégane R.S. den erweiterten R.S. Monitor Expert an. Die 

Ergänzung zum R.S. Monitor erlaubt erstmals, Fahraufnahmen von einem per Bluetooth mit dem 

System verbundenen Smartphone oder einer Action Cam zu speichern und anschließend direkt 

auf dem R-LINK 2 Display oder auf der Internetplattform R.S. Replay anzusehen. Dank der im 

Video synchron eingeblendeten R.S. Monitor Daten lässt sich die Fahrt sofort analysieren. 

Zusätzlich kann der Fahrer die aufgezeichneten Touren auf der Internetplattform R.S. Replay 

oder in den sozialen Medien mit den Daten anderer Mégane R.S. Kunden vergleichen. 

RENAULT MULTI-SENSE SYSTEM MIT FÜNF FAHRPROGRAMMEN 

Um das Fahrerlebnis seinen persönlichen Wünschen anzupassen, kann der Mégane R.S. Fahrer 

mit dem Renault MULTI-SENSE System die Geschwindigkeit der Gangwechsel und die 

Schaltstrategie bei der Variante mit Doppelkupplungsgetriebe EDC einstellen. Außerdem lassen 

sich der Widerstand am Lenkrad oder das Ansprechverhalten des elektronischen Fahrpedals 

(Gaspedalkennlinie) individuell justieren. Hierfür stehen fünf Programme zur Auswahl: 

 „Comfort“ ist auf maximale Entspannung ausgelegt. 

 „Neutral“ bietet große Ausgewogenheit bei Getriebesteuerung, Motorsound und 

Gaspedalabstimmung. 

 „Sport“ steht für hohe Agilität und größtmöglichen Fahrspaß durch sportlichen Sound 

und direkte Gaspedal-Charakteristik. Die Lenkung ist direkt, die dynamische 

Allradlenkung 4CONTROL auf maximale Agilität eingestellt, und das Elektronische 

Stabilitätsprogramm ESP greift später ein. 

 „Race“ ist für Fahrten auf der Rennstrecke ausgelegt. Unter anderem werden das ESP 

und der Drehzahlbegrenzer deaktiviert.  

 „Perso“ ermöglicht es dem Fahrer, sich aus einzelnen Elementen der konfigurierten 

Programme seinen individuellen Fahrmodus zusammenzustellen. 

MODERNE FAHRASSISTENZSYSTEME ERHÖHEN SICHERHEIT UND KOMFORT 

Der neue Mégane R.S. bietet Fahrer und Passagieren aktive Sicherheit auf höchstem Niveau. 

Hiervon zeugt die breite Auswahl an Fahrassistenzsystemen auf Basis von Radar-, Kamera- und 

Ultraschalltechnik wie Sicherheitsabstand-Warner, Notbremsassistent und Toter-Winkel-Warner. 

Hinzu kommen Spurhalte-Warner, Verkehrszeichenerkennung mit Geschwindigkeitswarner und 

Fernlichtassistent. Als weiteres System ist der adaptive Tempopilot verfügbar. 
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Zusätzlich verfügt der Mégane R.S. über eine breite Auswahl an Komfortelementen. Das 

serienmäßige Online-Multimediasystem Renault R-LINK 2 mit querformatigem 7-Zoll (18 Zenti-

meter)-Touchscreen oder hochformatigem 8,7-Zoll (22,1 Zentimeter)-Touchscreen (Option) 

ermöglicht On-Board-Infotainment mit hohem Bedienkomfort. Hinzu kommen Einparkhilfe vorne 

und hinten, Klimaautomatik und das schlüssellose Zugangs- und Startsystem Keycard 

Handsfree.  

Die Liste der Optionen umfasst unter anderem die Rückfahrkamera und den Easy-Park-

Assistenten, der das Fahrzeug nahezu autonom ein- und ausparkt. Ebenfalls ist das Head-up-

Display mit farbiger Darstellung verfügbar. Es gibt fahrerrelevante Informationen auf einer 

Scheibe an der Oberseite des Instrumententrägers wieder, die beim Motorstart aus der Oberseite 

des Instrumententrägers fährt. 

LEISTUNGSGESTEIGERTER MÉGANE R.S. TROPHY  

Zu einem späteren Zeitpunkt wird Renault nach dem Vorbild vorangegangener 

Modellgenerationen eine leistungsgesteigerte TROPHY Variante des Mégane R.S. auflegen. In 

der Performance-Edition leistet der 1,8-Liter-Turbomotor 220 kW/299 PS und stellt ein maximales 

Drehmoment von 400 Nm bereit. Der serienmäßige Ausstattungsumfang umfasst unter anderem 

Cup-Fahrwerk, 19-Zoll-Räder und Verbundguss-Bremsscheiben.  
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02 
ÜBERSICHT 

MERKMALE DES RENAULT MÉGANE R.S. 

ANTRIEB 

 Kraftvoller ENERGY TCe 280-Turbobenziner mit 1,8 Liter Hubraum und 205 kW/280 PS 

 ENERGY TCe 300 mit 220 kW/299 PS im Mégane R.S. TROPHY (zu einem späteren 

Zeitpunkt) 

 Sportlich abgestuftes 6-Gang-Doppelkupplungsgetriebe EDC (Efficient Dual Clutch) mit 

Schaltwippen am Lenkrad oder 6-Gang-Schaltgetriebe 

SPORT (AUSWAHL) 

 Cup-Fahrwerk mit mechanischer Differenzialsperre zur Steigerung von Traktion und 

Kurvendynamik (Option) 

 Launch Control und Multi Change Down für Modelle mit Doppelkupplungsgetriebe EDC 

 R.S. Monitor gibt in Echtzeit Auskunft über Motor- und Fahrparameter (Option) 

 R.S. Monitor Expert ermöglicht die Analyse von Fahraufnahmen per Smartphone oder 

Action Cam (Option)  

 Renault Sport Fahrwerk mit härteren Federn und Stoßdämpfern mit hydraulischem 

Endanschlag für Modelle mit Doppelkupplungsgetriebe EDC 

 Renault Sport Sitze mit stabilem Seitenhalt und alltagstauglichem Langstreckenkomfort 

 Schaltwippen am Lenkrad  

 Sportfahrwerk „TROPHY“ mit strafferen Federn und Dämpfern und Sperrdifferenzial mit 

limitiertem Schlupf im Mégane R.S. TROPHY (zu einem späteren Zeitpunkt) 

 Sportlenkrad in Leder mit Nullpunktmarkierung und ergonomisch geformten Griffzonen 

DESIGN (AUSWAHL) 

 18-Zoll- (Serie) beziehungsweise 19-Zoll-Leichtmetallräder (Option; Serie im Mégane 

R.S. TROPHY) 

 Dachspoiler steigert Anpressdruck je nach Geschwindigkeit  

 Heckdiffusor steigert Anpressdruck je nach Geschwindigkeit  

 Kühlergrill mit wabenförmigem Schutzgitter 

 LED-Zusatzscheinwerfer R.S. Vision im Zielflaggendesign 

 Leitblech in der Frontschürze im Formel 1-Look 
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 Luftauslassöffnungen hinter den vorderen Radhäusern 

 Seitenscheiben und Heckscheibe stark getönt 

 Verbreiterte Radhäuser und Seitenschweller 

 Zweiflutige Abgasanlage mit trapezförmiger Blende in Heckdiffusor integriert 

AKTIVE SICHERHEIT 

 ABS mit EBV (Elektronische Bremskraftverteilung)  

 Adaptiver Tempopilot (Option) 

 Automatische Abblendlichtaktivierung (Lichtsensor) 

 Automatische Aktivierung der Scheibenwischer und Anpassung der Wisch-

geschwindigkeit (Regensensor)  

 Automatische Aktivierung der Warnblinkanlage 

 Bremsassistent 

 Dynamische Allradlenkung 4CONTROL  

 ESP mit Untersteuerungskontrolle 

 Notbremsassistent (Option) 

 Reifendruckkontrollsystem 

 Sicherheitsabstand-Warner (Option) 

 Spurhalte-Warner (Option) 

 Toter-Winkel-Warner (Option) 

 Verkehrszeichenerkennung mit Geschwindigkeitswarner (Option) 

 Voll-LED-Scheinwerfer LED Pure Vision 

PASSIVE SICHERHEIT 

 Airbag-Deaktivierung für Beifahrersitz 

 Aufprallsensoren in den Vordertüren halbieren Zeit bis zum Auslösen der Seitenairbags 

 Energieabsorbierende Elemente in Türen, Fahrzeugboden und Lenkrad 

 Höhenverstellbare Kopfstützen  

 Isofix-Kindersitzbefestigungen auf den hinteren Außenplätzen 

 Adaptive Gurtstraffer und Gurtkraftbegrenzer für Fahrer- und Beifahrersitz 

 Gurtkraftbegrenzer auf den hinteren Außenplätzen 

 Optimierte Crashsicherheit durch den Einsatz hochfester Stähle 

 Programmiert verformbare Karosseriestruktur 
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 Sechs Airbags serienmäßig: Adaptiv-Frontairbags in Doppelkammerausführung für 

Fahrer und Beifahrer, Seitenairbags in Doppelkammerausführung vorn, durchgehende 

Windowbags für beide Sitzreihen 

KOMFORT (AUSWAHL) 

 2-Zonen-Klimaautomatik  

 360-Grad-Sensoren und Rückfahrkamera (Option) 

 Akustische und visuelle Einparkhilfe hinten  

 Außenspiegel elektrisch einstell-, beheiz- und anklappbar 

 Berganfahrhilfe 

 Bordcomputer 

 BOSE Soundsystem mit zehn Hochleistungslautsprechern (Option) 

 Easy-Park-Assistent für teilautomatisches Einparken in Längs- und Querparklücken mit 

Ausparkfunktion (Option) 

 Elektronische Parkbremse mit Zuggriff in der Mittelkonsole (nur bei Varianten mit 

Doppelkupplungsgetriebe EDC) 

 Geschwindigkeitsabhängige elektrische Servolenkung 

 Head-up-Display im Cockpit zeigt fahrerrelevante Informationen 

 Mittelarmlehne vorne, verschiebbar 

 Navigationssystem mit Europakarte ins Renault R-LINK 2 integriert (Option)  

 Online-Infotainmentsystem Renault R-LINK 2 mit Smartphone-Integration via Apple 

CarPlay und Android Auto und Touchscreen im 7-Zoll (18 Zentimeter)- oder 8,7-Zoll 

(22,1 Zentimeter)-Format (Option) sowie mit AUX- und zwei USB-Schnittstellen, 

Bluetooth-Freisprecheinrichtung, Bluetooth-Audiostreaming, SD-Kartensteckplatz, 3D 

Sound by Arkamys, Radio mit Digitalempfang (DAB), Sprachsteuerung und Bedienungs-

satellit am Lenkrad. SIM-Karte für Onlinedienste nur in Verbindung mit 

Navigationssystem (Onlineverbindung nach 36 Monaten kostenpflichtig) 

 Renault MULTI-SENSE System zur individuellen Konfiguration von Fahrzeugcharakter 

und Fahrerlebnis 

 Schlüsselloses Zugangs- und Startsystem mit Keycard Handsfree  

 Tempopilot mit Geschwindigkeitsbegrenzer 
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03 
EXTERIEUR UND INTERIEUR 

KRAFTVOLLER AUFTRITT 

Der neue Mégane R.S. bringt seinen sportlichen Anspruch auch optisch zur Geltung. 

Verbreitere Kotflügel und Seitenschweller, der große Heckdiffusor sowie 

großformatige 18- und 19-Zoll-Räder weisen auf die ausgeprägte Fahrdynamik des 

kraftvoll motorisierten Spitzenmodells der Mégane Familie hin. Den Innenraum 

kennzeichnen Sportsitze mit integrierten Kopfstützen, roten Kontrastnähten und dem 

Schriftzug „R.S“. Zusätzlich sorgen Details wie das Touchscreen-Multimediasystem 

Renault R-LINK 2, das Head-up-Display im Cockpit und der Easy-Park-Assistent für 

ein Höchstmaß an Komfort. Weiteres Highlight: Mit dem Renault MULTI-SENSE 

System kann der Mégane Fahrer Innenraumambiente und Fahrerlebnis individuell 

regeln.  

Das kraftvolle Design des Mégane R.S. spiegelt die fahrdynamischen Qualitäten des Fahrzeugs 

wider. Besticht bereits der Basis-Mégane durch ausdrucksstarke Formen und muskulöse Kurven, 

so sorgen bei dem Sportmodell gezielte Modifikationen für einen noch markanteren Auftritt. 

Hierzu zählen die im Vergleich zum Mégane GT vorne um 5,1 Zentimeter und hinten um 

2,7 Zentimeter breitere Spur sowie verbreiterte Kotflügel.  

Die Vorderansicht kennzeichnen die großen Frischluftöffnungen in der Frontschürze, welche die 

Breite des Fahrzeugs betonen und eine erhöhte Luftzufuhr für die Kühlung des leistungsstarken 

ENERGY TCe 280-Turbomotors ermöglichen. Die Öffnungen werden von einem Luftleitblech in 

Gun Metal Grey getrennt, dessen Design sich an die Frontflügel von Formel 1-Rennwagen 

anlehnt. Weiteres Merkmal ist der komplett in Schwarz gehaltene Kühlergrill mit Wabenmuster. 

Um die Zugehörigkeit zur Renault Sport Familie zu demonstrieren, findet sich unter dem 

prominent platzierten Markenlogo der Schriftzug „R.S.“. 

LICHTSIGNATUR MIT HOHEM WIEDERERKENNUNGSWERT 

Hohen Wiedererkennungswert erhält das Design des Mégane R.S. durch die weit außen 

liegenden LED-Zusatzscheinwerfer R.S. Vision im Zielflaggendesign. Sie bestehen aus jeweils 

drei Modulen. Das obere übernimmt zusammen mit dem äußeren die Funktion von Nebelschein-

werfer und Kurvenlicht. Das äußere Modul allein fungiert als Positionslicht und das untere – 

wiederum im Zusammenspiel mit dem äußeren – als zusätzliches Fernlicht ergänzend zu den 

Hauptscheinwerfern. Als Novum sind erstmals bei einem Renault Modell die Blinker in die C-

förmigen LED-Tagfahrlichter integriert.  

Hauptscheinwerfer in besonders langlebiger, lichtstarker und energieeffizienter Voll-LED-Technik 

vervollständigen die individuelle Frontgestaltung des Kompaktsportlers. Auch die 3-D-Rücklichter 

sind in LED-Technik gehalten.  
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MUSKULÖSE SEITENPARTIE 

An den Fahrzeugflanken unterstreichen verbreiterte Seitenschweller, eine schwarze Leiste am 

unteren Fahrzeugrand und groß dimensionierte Räder im 18-Zoll-Format den athletischen 

Charakter. Auf Wunsch lässt sich der Mégane R.S. auch mit 19-Zoll-Rädern ausrüsten. Im 

künftigen Mégane R.S. TROPHY werden diese serienmäßig montiert sein. Zusätzlich betonen 

bei der Performance-Edition rot lackierte Bremssättel den dynamischen Charakter.  

Weiteres Merkmal sind Luftauslassöffnungen hinter den vorderen Radhäusern. Sie haben auch 

eine aerodynamische Funktion, denn sie neutralisieren die Turbulenzen, die durch die Ver-

breiterung der Radläufe entstehen. Die Leitelemente lenken den Luftstrom gezielt an den 

Fahrzeugflanken entlang. 

HECKDIFFUSOR OPTIMIERT AERODYNAMIK 

Bestimmendes Element am Heck und eine Anleihe aus dem Rennsport ist der große Diffusor in 

Gun Metal Grey. Dieser dient nicht allein der Optik, sondern kanalisiert den Luftstrom unter dem 

Wagenboden. Dadurch entsteht ein Unterdruck, der das Fahrzeug förmlich an die Fahrbahn 

saugt. So wird mehr Fahrstabilität erzeugt und verhindert, dass bei hohen Geschwindigkeiten zu 

viel Auftrieb am Heck entsteht. Der Diffusor gewährleistet somit optimale Stabilität, ohne die 

Aerodynamik zu beeinträchtigen. Zwischen den beiden Luftschächten des Diffusors ist die 

trapezförmige Blende für die beiden Auspuffendrohre positioniert. Außerdem verkleideten die 

Renault Entwickler aerodynamisch sensible Bereiche des Unterbodens im Bereich von Motor, 

Fahrgastzelle und Hinterachse. 

Die sportliche Rückansicht rundet der eigenständige Stoßfänger mit weit außen liegenden 

Luftaustrittsöffnungen ab. Die Heckklappe ziert das Markenemblem von Renault Sport. 

MARKANTER AUFTRITT IN TONIC-ORANGE 

Neu für den Mégane R.S. ist die exklusive Karosserielackierung Tonic-Orange. Alternativ können 

die Kunden zwischen den Farben Arktis-Weiß, Platin-Grau, Titanium-Grau, DeZir-Rot, Perlmutt-

Weiß und Black-Pearl-Schwarz wählen. Für den Mégane R.S. TROPHY steht zu einem späteren 

Zeitpunkt der Lackton Sirius-Gelb zur Verfügung.  

RENNSPORTATMOSPHÄRE IM INNENRAUM 

Der ausgeprägte Rennsportcharakter des Mégane R.S. setzt sich im Innenraum fort. Das 

Lederlenkrad mit R.S. Logo, roter Nullpunktmarkierung und roten Steppnähten erlaubt mit 

ergonomisch geformten Griffzonen sicheres Zupacken bei schnellen Kurvenwechseln oder 

plötzlichen Ausweichmanövern. Bei der Variante mit Doppelkupplungsgetriebe EDC sind die 

griffgünstig hinter dem Volant positionierten Schaltwippen – rechts zum Hoch-, links zum 

Runterschalten – fest an der Lenksäule montiert. Vorteil dieser auch in Supersportwagen 

gebräuchlichen Lösung: Bei engen Kurvenfolgen mit stark eingeschlagenem Lenkrad behält der 

Fahrer stets den Überblick und läuft nicht Gefahr, die Schaltwippen zu verwechseln.  

Alternativ kann der Pilot beim Mégane R.S. mit EDC-Getriebe in den Automatikmodus wechseln. 

Hierfür ist das Fahrzeug mit einem konventionellen Wählhebel in der Mittelkonsole ausgestattet. 
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Ebenso wie der Schalthebel bei der Variante mit 6-Gang-Schaltgetriebe ist dieser mit roten 

Dekorelementen verziert und verfügt über eine Manschette mit roter Ziernaht.  

SPORTSITZE MIT LANGSTRECKENTAUGLICHEM KOMFORT 

Rote Ziernähte finden sich auch an den Türverkleidungen im Carbon-Look, der Mittelarmlehne 

und den serienmäßigen Sportsitzen mit Stoffpolsterung in Titanium-Schwarz und integrierten 

Kopfstützen. Diese bieten alltagstauglichen Langstreckenkomfort und stabilen Seitenhalt bei 

schnellen Kurvenfahrten. Neben dem serienmäßigen Stoffbezug steht auch eine Version mit 

Alcantara-Bezug zur Wahl. Für Lenkrad und Mittelarmlehne bietet Renault ebenfalls den 

Alcantara-Bezug an. Zu einem späteren Zeitpunkt sind ebenso Recaro-Sitze verfügbar, die mit 

Führungen für 4-Punkt-Gurte in der Rückenlehne versehen sind.  

VORBILD FLUGZEUGCOCKPIT: DAS HEAD-UP-DISPLAY  

Einen wertvollen Beitrag zur Entlastung des Fahrers insbesondere auf schnellen und 

kurvenreichen Strecken leistet das optionale Head-up-Display, indem es wie in einem 

Flugzeugcockpit relevante Fahrdaten und Informationen auf eine Scheibe an der Oberseite des 

Instrumententrägers und damit direkt ins Blickfeld des Fahrers projiziert. Vorteil: Der 

Fahrzeuglenker muss – anders als beim Blick auf das Kombiinstrument – den Blick nicht mehr 

von der Straße lösen und kann so Informationen wesentlich schneller verarbeiten.  

Das Head-up-Display fährt beim Motorstart automatisch aus und zeigt ausschließlich fahrt-

bezogene Angaben wie die aktuelle Geschwindigkeit, Tempolimits und Navigationshinweise. 

Auch die Warnungen der Fahrassistenzsysteme erscheinen in der Projektion.  

TOUCHSCREEN-INFOTAINMENTSYSTEM R-LINK 2 MIT GROSSEM DISPLAY 

Die umfangreiche Ausstattung des Mégane R.S. umfasst unter anderem den Tempopiloten mit 

Geschwindigkeitsbegrenzer, die 2-Zonen-Klimaautomatik, die Einparkhilfe hinten sowie das 

schüssellose Zugangs- und Startsystem Keycard Handsfree. Hinzu kommt das Online-

Infotainmentsystem Renault R-LINK 2 mit querformatigem 7-Zoll (18 Zentimeter)-Touchscreen 

oder hochformatigem 8,7-Zoll (22,1 Zentimeter)-Touchscreen (Option).  

Das Renault R-LINK 2 erlaubt es dem Mégane R.S. Fahrer, alle Komfort-, Sicherheits- und 

Multimediafunktionen sowie die Fahrassistenzsysteme mit maximalem Komfort zu aktivieren. Die 

Steuerung erfolgt über den sensiblen Touchscreen, über die Lenkradfernbedienung oder per 

Sprachbefehl.  

SPEICHERFUNKTION FÜR BIS ZU SECHS FAHRER  

Das Renault R-LINK 2 erlaubt außerdem den Digitalradioempfang, das Audiostreaming und die 

Smartphone-Integration über Apple CarPlay und Android Auto. Damit können User beliebte 

mobile Apps von ihrem Endgerät schnell und intuitiv über die Bedienelemente des Fahrzeugs 

nutzen – per Sprachsteuerung, am Lenkrad oder über den Touchscreen.  

Weiterer Vorteil: Falls der Mégane R.S. von mehreren Fahrern genutzt wird, lassen sich bis zu 

sechs Profile anlegen, in denen die bevorzugten Fahrereinstellungen gespeichert werden.  
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Das Renault R-LINK 2 ist ferner mit einem leistungsfähigen Navigationssystem verfügbar, das 

Kartenmaterial für Europa und TomTom Traffic Echtzeit-Verkehrsinformationen beinhaltet.  

RENAULT MULTI-SENSE FÜR EIN INDIVIDUELLES FAHRERLEBNIS 

In das Renault R-LINK 2 ist das Renault MULTI-SENSE System integriert, mit dem sich das 

Fahrerlebnis nach persönlicher Vorliebe individualisieren lässt. Hierzu stehen vier programmierte 

Einstellungen zur Auswahl: „Comfort“, „Neutral“, „Sport“ und „Race“. Ergänzt werden sie durch 

den frei konfigurierbaren „Perso“-Modus. Das Renault MULTI-SENSE lässt sich im Renault R-

LINK 2 aufrufen oder mit der MULTI-SENSE Taste auf der Mittelkonsole direkt ansteuern.  

Zur Individualisierung der Fahrdynamik sind mit dem MULTI-SENSE System regulierbar: 

 das Ansprechverhalten des elektronischen Gaspedals 

 die Geschwindigkeit der Gangwechsel und die Schaltstrategie beim Doppelkupplungs-

getriebe EDC 

 das Lenkverhalten der dynamischen Allradlenkung 4CONTROL  

 der Lenkwiderstand 

Für das individuelle Wohlbefinden sind personalisierbar: 

 die Farbe der Ambiente-Beleuchtung  

 die Farbe und Grafik des digitalen Tacho-Displays 

 der Motorsound im Innenraum  

In den vier konfigurierten Modi sind die Fahrparameter festgelegt. Hingegen ist es möglich, die 

Innenraumeinstellungen zu variieren.  

 „Comfort“ ist auf maximale Entspannung ausgelegt. Das heißt, die Lenkung ist 

leichtgängig. Das Doppelkupplungsgetriebe EDC und das Gaspedal arbeiten im 

komfortbetonten „Neutral“-Modus.  

 „Neutral“ überzeugt bei Getriebesteuerung und Gaspedalabstimmung durch große 

Ausgewogenheit.  

 „Sport“ bietet ein Höchstmaß an Agilität und Fahrspaß durch sportlichen Sound und 

direkte Gaspedal-Charakteristik. Das EDC-Getriebe dreht die Gänge weiter aus und 

schaltet bei Bedarf früher zurück. Zusätzlich beschleunigen sich die Gangwechsel, 

während die Lenkung dynamisch eingestellt ist. Zur Steigerung der Fahrdynamik greift 

außerdem das Elektronische Stabilitätsprogramm ESP später ein. Ebenso tritt das 

serienmäßige Antiblockiersystem (ABS) erst später in Aktion. Als Besonderheit erlaubt 

der „Sport“-Modus die Aktivierung der Launch Control zum schnellen Beschleunigen 

(siehe S. 20) und das automatische Herunterschalten mehrerer Gänge per „Multi 

Change Down“ beim Bremsen. 

 „Race“ ist für Fahrten auf der Rennstrecke mit deaktiviertem ESP ausgelegt. Zusätzlich 

wird der Drehzahlbegrenzer abgeschaltet. Für einen optimalen Gaswechsel bleiben die 
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Auslassventile lange geöffnet. 4CONTROL ist so kalibriert, dass Vorder- und Hinterräder 

statt bis 60 km/h bis 100 km/h in entgegengesetzte Richtung lenken. Die 

Grundeinstellung entspricht dem „Sport“-Modus.  

 „Perso“ arbeitet in der Grundeinstellung ähnlich wie das Programm „Neutral“, jedoch 

kann der Fahrer einzelne Elemente der konfigurierten Programme mixen und seinen 

eigenen, individuellen Fahrmodus zusammenstellen.  

Mit der „R.S. Drive“-Taste unterhalb des Renault R-LINK 2 gelangt der Fahrer direkt in den Sport-

Modus (kurzer Tastendruck) und in den Race-Modus (langer Tastendruck). 

Jedem Programm ist eine bestimmte Farbe für die Ambiente-Beleuchtung sowie für die Anzeigen 

der Instrumente und des Renault R-LINK 2 Monitors zugeordnet: Blau für „Comfort“, Sepia für 

„Neutral“, Rot für „Sport“ und „Race“ sowie Violett für „Perso“. Die Farbe lässt sich aber auch 

unabhängig vom gewählten Modus individuell auswählen. 

R.S. MONITOR INFORMIERT ÜBER FAHR- UND MOTORPARAMETER 

Wie bereits beim Vorgängermodell ist für den Mégane R.S. der R.S. Monitor verfügbar. Die 

vielseitige Anzeige zeichnet sich durch neue Grafiken, optimierte Bedienung und neue 

Funktionen aus. Der R.S. Monitor gibt auf dem R-LINK 2 Display Auskunft über Motorparameter, 

wie die aktuell abgerufene Leistung, das momentane Drehmoment, die Kupplungs-, Kühlwasser-

, Öl- und Bremstemperatur sowie die Drosselklappenstellung. Darüber hinaus informiert er über 

die Längs- und Querbeschleunigung (G-Kräfte) und den Ladedruck. Insgesamt nutzt die neue 

Generation des R.S. Monitors die Informationen von rund 40 Sensoren. Besonders 

bedienfreundlich: Mit Hilfe des Bedienungssatelliten kann der Fahrer zwischen den 

verschiedenen Menüebenen des R.S. Monitors wechseln, ohne die Hände vom Lenkrad nehmen 

zu müssen.  

Außerdem umfasst der R.S. Monitor eine Stoppuhr mit Speicherfunktion für Beschleunigungs- 

und Rundenzeiten. Die vielseitige Anzeige informiert aber auch über das Alter und die 

Kilometerleistung von Reifen, Stoßdämpfern und Bremsscheiben.  

NEU: R.S. MONITOR EXPERT FÜR FAHRTANALYSEN PER KAMERA 

Als Novum, das neben der automobilbegeisterten Zielgruppe auch Kunden mit Interesse an 

digitalen Innovationen anspricht, bietet Renault für den Mégane R.S. zusätzlich zum R.S. Monitor 

den R.S. Monitor Expert an. Das System erlaubt erstmals, Fahraufnahmen von einem per 

Bluetooth mit dem System verbundenen Smartphone oder einer Action Cam zu speichern und 

anschließend direkt auf dem R-LINK 2 Display oder auf der Internetplattform R.S. Replay 

anzusehen. Dank der im Video synchron eingeblendeten R.S. Monitor Daten lässt sich die Fahrt 

sofort analysieren. Zusätzlich kann der Fahrer die aufgezeichneten Touren auf der 

Internetplattform R.S. Replay oder in den sozialen Medien mit den Daten anderer Mégane R.S. 

Kunden teilen und vergleichen. 
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TOP-KLANGQUALITÄT MIT SOUNDSYSTEM VON BOSE 

Ein gehobenes Klangerlebnis ermöglicht das optionale Soundsystem von BOSE. Mit insgesamt 

zehn Lautsprechern erzeugt die Anlage eine raumfüllende, brillante Klangkulisse. Um dem 

Fahrer noch mehr Rückmeldung über die Leistungsabgabe des Triebwerks zu geben, ist in das 

BOSE Soundsystem ein Rechenprogramm integriert, das den Motorsound im Fahrzeuginneren 

verstärkt, je nachdem, welches Fahrprogramm im Renault MULTI-SENSE System aktiviert ist. 

Die digitale Signalverarbeitung des Systems steht in direktem Datenaustausch mit der 

Motorsteuerung und berücksichtigt sowohl die Motordrehzahl als auch Drehmoment und 

Fahrgeschwindigkeit. Die Vernetzung mit der Fahrzeugsoftware sorgt dafür, dass die virtuelle 

Soundkulisse stets mit der realen Leistungsabgabe übereinstimmt. 

EINPARKHILFE UND EASY-PARK-ASSISTENT 

Ergänzend zur serienmäßigen akustischen und optischen Einparkhilfe hinten bietet Renault für 

den Mégane R.S. die Einparkhilfe vorne an. Zusätzlich ist die optionale Weitwinkel-

Rückfahrkamera verfügbar. Auf der Liste der Optionen findet sich ferner der Easy-Park-Assistent, 

der das Fahrzeug nahezu autonom ein- und ausparkt. Der Fahrer muss nur noch den Gang 

einlegen, behutsam Gas geben und bremsen, während der ultraschallbasierte Easy-Park-

Assistent die gesamte Lenkarbeit übernimmt.  

PASSIVE SICHERHEIT AUF HÖCHSTEM NIVEAU 

Karosseriestruktur und Sicherheitsausrüstung des Mégane R.S. entsprechen dem Mégane, der 

im Dezember 2015 das bestmögliche Ergebnis von fünf Sternen bei den Crash-Tests der 

unabhängigen Organisation Euro NCAP (New Car Assessment Programme) erzielte.  

Die passive Sicherheit des Kompaktsportlers beruht auf der Kombination einer aufprall-

absorbierenden und programmiert verformbaren Karosseriestruktur an Front und Heck mit einer 

steifen Fahrgastzelle. Sicherheitsrelevante Karosseriezonen wie Längs- und Querträger sowie 

A- und B-Säulen bestehen aus hochfesten Stählen mit einer Zugfestigkeit von 1.200 MPa 

(Megapascal). Damit widerstehen sie selbst hohen Krafteinwirkungen und schaffen einen 

stabilen Schutzraum für Fahrer und Passagiere. Außerdem gewährleisten sie eine exzellente 

Torsionssteifigkeit, wichtig für ein Sportmodell wie den Mégane R.S.  
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04 
MOTOR UND GETRIEBE 

TWIN-SCROLL TURBOMOTOR FÜR HÖCHSTEN 

FAHRSPASS 

Mit dem neuen ENERGY TCe 280 Aggregat ist der Mégane R.S. so leistungsstark 

wie nie zuvor. Der 205 kW/280 PS starke Vierzylinder mit 1,8 Liter Hubraum 

beschleunigt den Kompaktsportler in nur 5,8 Sekunden von 0 auf 100 km/h und 

ermöglicht 255 km/h Topspeed. Renault kombiniert den Motor wahlweise mit dem 6-

Gang-Doppelkupplungegetriebe EDC oder dem 6-Gang-Schaltgetriebe.  

Der 1,8-Liter-Turbobenziner ist eine Gemeinschaftsentwicklung der Motorenspezialisten von 

Renault Sport Racing und des Renault Technocentre. Der Vierzylinder ist komplett aus 

Aluminium gefertigt und verfügt über zwei oben liegende Nockenwellen. Weitere Merkmale des 

ENERGY-Aggregats mit Start-Stopp-Automatik und Benzin-Direkteinspritzung sind der 4-Ventil-

Zylinderkopf und die wartungsfreie Steuerkette. Hinzu kommt die variable Verstellung der 

Einlassventile. Eine Besonderheit ist der doppelte Wassermantel im komplett neu konstruierten 

Zylinderkopf. Dieser bewirkt höhere Strömungsgeschwindigkeiten bei gleichzeitig reduziertem 

Druck im gesamten Kühlkreislauf. Hierdurch ist die Verwendung einer kleineren Wasserpumpe 

möglich, die weniger Energie benötigt. 

TWIN-SCROLL-TURBOLADER STEIGERT LEISTUNG UND EFFIZIENZ 

Für die Verdichtung der Verbrennungsluft sorgt im ENERGY TCe 280-Motor ein Twin-Scroll-

Turbolader. Dieser verfügt über zwei getrennte, parallel verlaufende Abgaskanäle für jeweils zwei 

Zylinder sowie zwei in einem Gehäuse liegende Turbinenlaufräder, die auf einer gemeinsamen 

Welle sitzen. Jedes Laufrad wird von den Abgasen eines Kanals angetrieben. Hierdurch wird der 

Abgasgegendruck reduziert und der Gaswechsel des Motors optimiert, wodurch sich wiederum 

Verbrauch, Leistung und Ansprechverhalten verbessern. 

Ist der optimale Ladedruck erreicht, leitet ein Bypassventil das Abgas an der Turbine vorbei direkt 

in den Auspuff, was ein weiteres Ansteigen der Turbinendrehzahl unterbindet.  

Um die Zufuhr von kühler Ansaugluft zu steigern, verfügt der ENERGY TCe 280 außerdem über 

einen doppelten Lufteinlass und einen neu konstruierten, größeren Luftfilter. 

UMFANGREICHES TECHNIKPAKET SENKT VERBRAUCH UND EMISSIONEN  

Renault kombiniert den ENERGY TCe 280 mit der Start-Stopp-Automatik. Mit ihrer Hilfe lässt 

sich insbesondere im Stadtverkehr oder in Stop-and-go-Phasen über ein Liter Kraftstoff pro 

100 Kilometer sparen. 
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Die Effizienz steigert außerdem das Energy Smart Management, ein Generatormanagement zur 

Rückgewinnung von Bewegungsenergie beim Bremsen und im Schubbetrieb. Diese Energie wird 

in der Batterie gespeichert und bei Bedarf wieder abgerufen.  

Die Thermomanagement-Technologie sorgt mit einem elektromagnetischen Ventil im Kühl-

wasserkreislauf dafür, dass das Triebwerk schnell auf optimale Betriebstemperatur kommt. 

Solange die Wassertemperatur unter 80 Grad Celsius liegt, bleibt das Ventil geschlossen und 

verhindert die Zirkulation des Wassers. Das Kühlwasser heizt sich dadurch schneller auf. Sobald 

die für den effizienten Betrieb günstigste Temperatur erreicht ist, öffnet das Ventil, so dass das 

Wasser fließen kann. 

Besonderes Augenmerk richteten die Entwickler auch auf die Verringerung der innermotorischen 

Reibung. So erhalten die Nocken und Zylinderlaufbahnen eine Diamond-Like-Carbon-

Beschichtung (DLC) aus hochabriebfestem Kohlenstoff mit diamantartigen Eigenschaften. In 

Verbindung mit der Ölschmierung verringert diese den Reibungswiderstand zwischen der 

Nockenwelle und den Ventilstößeln um bis zu 40 Prozent. Ergebnis: Der Motor verfügt auch bei 

hohen Drehzahlen über souveräne Leistungsreserven. 

PERFORMANCE UND EFFIZIENZ VEREINT 

Ergebnis der umfangreichen technischen Maßnahmen: In beiden Getriebekombinationen weist 

das leistungsstarke Turboaggregat einen zeitgemäß moderaten Kraftstoffverbrauch auf. Der 

Mégane R.S. mit 6-Gang-Doppelkupplungsgetriebe EDC begnügt sich im kombinierten 

Verbrauch mit 6,9 Liter Superbenzin pro 100 Kilometer. Die CO2-Emissionen betragen 

155 Gramm pro Kilometer. Die Variante mit 6-Gang-Schaltgetriebe benötigt pro 100 Kilometer 

Fahrstrecke 7,2 Liter (161 g CO2/km). Dies sind 0,6 beziehungsweise 0,3 Liter weniger als im 

Vorgängermodell mit dem 195 kW/265 PS starken 2,0-Liter-Turbomotor ENERGY TCe 265 und 

zeigt das Potenzial des Downsizings auch bei Motoren, die auf hohe Leistung ausgelegt sind.  

Beim Maximaldrehmoment sticht der ENERGY TCe 280 seinen hubraumstärkeren Vorgänger 

ebenfalls aus. Der 1,8-Liter-Motor stellt ein Zugkraftmaximum von 390 Nm bei 2.400 1/min zur 

Verfügung. Zum Vergleich: Der ENERGY TCe 265 mobilisierte 340 Nm bei 3.000 1/min.  

Mit 255 km/h ist der neue Mégane R.S. auch schnell wie nie. Ebenso stellt der Newcomer beim 

Spurt von 0 auf 100 km/h eine Rekordzeit auf: Er erledigt in beiden Getriebekombinationen den 

Sprint in 5,8 Sekunden.  

ZWEI GETRIEBEVARIANTEN VERFÜGBAR  

Renault bietet den Mégane R.S. erstmals in zwei Getriebeversionen an: mit 6-Gang-

Schaltgetriebe und 6-Gang-Doppelkupplungsgetriebe EDC. Während die Variante mit manueller 

Schaltbox für pures sportliches Fahrvergnügen steht, verbindet das EDC-Getriebe Performance 

mit Komfort. Die kurzen Schaltwege des präzisen 6-Gang-Schaltgetriebes und die hohe Schalt-

genauigkeit garantieren im Zusammenspiel mit der kraftvollen Motorisierung maximales 

Fahrvergnügen. Entsprechend dem sportlichen Charakter des ENERGY TCe 280 ist die 

Kraftübertragung eng abgestuft und ermöglicht so exzellente Beschleunigungswerte. Außerdem 

garantiert diese Konfiguration niedrige Verbrauchswerte.  
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SCHNELLE GANGWECHSEL MIT DEM DOPPELKUPPLUNGSGETRIEBE EDC 

Das Doppelkupplungsgetriebe EDC (Efficient Dual Clutch) vereint den hohen Komfort eines 

Automatikgetriebes mit der Effizienz einer manuellen Schaltbox. Es besteht aus zwei auto-

matisierten Teilgetrieben mit jeweils einer Kupplung im Ölbad. Ein Teilgetriebe trägt die drei 

geraden Gänge, das andere die drei ungeraden Gänge. Beide sind über eine eigene Antriebs-

welle mit dem Motor verbunden. Die Welle für die ungeraden Gänge läuft in der hohlgebohrten 

Welle für die geraden Fahrstufen. Die Kraft des Motors wird so immer nur über ein Teilgetriebe 

und eine Kupplung übertragen, während der nächste Gang im zweiten Teilgetriebe schon 

vorgewählt ist.  

Im Renault Doppelkupplungsgetriebe übernehmen elektrische Stellmotoren die Schaltvorgänge. 

Vorteil ist der geringere Energieaufwand und damit der niedrigere Verbrauch als bei einer 

hydraulischen Betätigung. Wahlweise kann der Fahrer mit den Schaltpaddles am Lenkrad auch 

selbst die Gänge wechseln.  

Zur Effizienz des EDC-Getriebes trägt die Verschiebung der Schaltpunkte bei, die sich am 

Streckenprofil orientiert. An Steigungen und im Gefälle erfolgen die Gangwechsel anders als in 

der Ebene. Die Kriechfunktion wie bei Automatikgetrieben erleichtert das Rangieren. 

Je nach Getriebe ist der Mégane R.S. mit der konventionellen Handbremse (Schaltgetriebe) oder 

der automatischen Parkbremse (Doppelkupplungsgetriebe EDC) ausgestattet. 

LAUNCH CONTROL FÜR SCHNELLE SPURTS 

Beim Mégane R.S. mit Doppelkupplungsgetriebe EDC kann der Fahrer im „Sport“- und „Race“-

Modus zum optimalen Beschleunigen die Launch Control aktivieren. Hierfür drückt er für rund 

zwei Sekunden beide Schaltwippen, betätigt mit dem linken Fuß das Bremspedal und gibt mit 

dem rechten Fuß Vollgas. Durch den Kick-down des Gaspedals erkennt die Steuerungselektronik 

den Launch-Modus und die Leerlaufdrehzahl steigt an. Sobald der Fahrer das Bremspedal 

loslässt, sorgen elektronische Getriebesteuerung und Antriebsschlupfregelung dafür, dass beim 

Anfahren diejenige Drehzahl anliegt, die das Fahrzeug ohne durchdrehende Räder aus dem 

Stand am besten beschleunigt. Auch die folgenden Gänge werden automatisch und ohne Schlupf 

an den Vorderrädern durchgeschaltet. Das Doppelkupplungsgetriebe EDC setzt dabei die 

Schaltpunkte stets so, dass beim Hochschalten jeweils die optimale Anschlussdrehzahl zur 

Verfügung steht. 

Ebenso ermöglicht es die Funktion „Multi Change Down“, beim Bremsen durch Drücken der 

linken Schaltwippe automatisch mehrere Gänge auf einmal herunterzuschalten. 

LEISTUNGSGESTEIGERTER MÉGANE R.S. TROPHY  

Zu einem späteren Zeitpunkt wird Renault nach dem Vorbild vorangegangener 

Modellgenerationen eine leistungsgesteigerte TROPHY Variante des Mégane R.S. auflegen. In 

der Performance-Edition leistet der 1,8-Liter-Turbomotor 220 kW/299 PS und stellt ein maximales 

Drehmoment von 400 Nm bereit. Auch der Mégane R.S. TROPHY wird wahlweise mit 6-Gang-

Schaltgetriebe und 6-Gang-Doppelkupplungsgetriebe EDC verfügbar sein.  

http://de.wikipedia.org/wiki/Schlupf


 

- 20 - 

05 
FAHRWERK UND AKTIVE SICHERHEIT 

VORBILD MOTORSPORT 

Das Fahrwerk des Mégane R.S. ermöglicht Dynamik auf höchstem Niveau ohne 

Einschränkungen beim Alltagskomfort. Um die Performance des ENERGY TCe 280-

Aggregats auf die Straße zu bringen, modifizierten die Entwickler von Renault Sport 

Aufhängung, Federung, Stoßdämpfer und Bremsanlage gegenüber dem Basis-

Mégane in wesentlichen Punkten. Einzigartig im Segment der Kompaktsportler ist 

die serienmäßige dynamische Allradlenkung 4CONTROL. Auf Wunsch wird zu 

einem späteren Zeitpunkt zusätzlich das kompromisslos sportliche Cup-Fahrwerk 

verfügbar sein.  

Bereits der lange Radstand des Mégane R.S. von 2,67 Metern wirkt sich günstig auf die 

Fahrstabilität und den Geradeauslauf bei höheren Geschwindigkeiten aus. Zusätzlich verbreiterte 

Renault Sport im Vergleich zum Mégane GT die Spurweite vorne um 5,1 Zentimeter auf 1,63 

Meter und hinten um 2,7 Zentimeter auf 1,61 Meter. Hierdurch werden der Fahrbahnkontakt und 

das Einlenkverhalten in Kurven nochmals optimiert. Außerdem wurde die Bodenfreiheit von den 

Fahrwerksspezialisten auf 10,1 Zentimeter reduziert. 

ISAS-VORDERRADAUFHÄNGUNG MIT ENTKOPPELTER LENKACHSE 

Vom Vorgänger übernimmt der neue Mégane R.S. die ISAS-Vorderradaufhängung (Independent 

Steering Axis System) mit entkoppelter Lenkachse. Die Entwickler passten das System an die 

Fahrwerksgeometrie der jüngsten Mégane Modellgeneration an. Die ISAS-Aufhängung stammt 

ursprünglich aus dem Rallyesport und gewährt ein Maximum an Lenkpräzision und Traktion. 

Darüber hinaus verringert es bei Beschleunigungsvorgängen spürbar die Einflüsse des Motor-

drehmoments auf das Fahrverhalten. So bringt der frontgetriebene Mégane R.S. seine Leistung 

auch bei schnellen Spurts problemlos auf die Straße. 

Außerdem besticht die ISAS-Vorderradaufhängung durch ihr geringes Gewicht: Die 

Fahrwerkselemente bestehen aus Aluminium und wiegen daher weniger als ihre Pendants aus 

Gusseisen oder Stahl. Dies verbessert das Einlenkverhalten, die Spurstabilität beim Bremsen 

und die Federung.  

ANTRIEBSEINFLÜSSE AUF EIN MINIMUM REDUZIERT 

Auch der aufwändig gedämpfte Fahrschemel entkoppelt die Antriebseinheit von der Vorderachse 

und hält störende Vibrationen effizient vom Fahrgastraum fern. Zusätzlich verringert ein groß 

dimensionierter Querstabilisator auch in schnell gefahrenen Kurven wirksam die Seitenneigung.  
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Die H-förmige Verbundlenker-Hinterachse ergänzt die McPherson-Vorderachse ideal und 

überzeugt mit geringem Raumbedarf sowie guter Seitenführung in Kurven. Damit trägt sie 

maßgeblich zum neutralen Eigenlenkverhalten des Renault Modells bei. Wie an der Vorderachse 

verfügt der Mégane R.S. auch hinten über einen groß dimensionierten Querstabilisator.  

NEU: STOSSDÄMPFER MIT HYDRAULISCHEM ENDANSCHLAG  

Die Stabilisatoren im Mégane R.S. sind im Vergleich zum Serien-Mégane und zum Mégane GT 

deutlich größer dimensioniert. Darüber hinaus weist die Sportversion härtere Federn und 

Dämpfer auf. Ein Novum in der Klasse der Kompaktsportwagen sind Stoßdämpfer mit 

hydraulischem Endanschlag, ebenfalls eine Innovation aus dem Rallyesport. Diese sind in der 

Lage, deutlich effizienter Energie zu absorbieren als konventionelle Dämpfer mit mechanischem 

Anschlag. Da es zu keiner Rückfederung kommt, ist das Fahrzeug auf schlechten Strecken 

besser kontrollierbar. Gleichzeitig erhöht sich der Komfort ohne Kompromisse bei der 

Sportlichkeit. 

MEHR AGILITÄT DURCH DYNAMISCHE ALLRADLENKUNG 4CONTROL  

Erstmals stattet Renault den Mégane R.S. außerdem mit der dynamischen Allradlenkung 

4CONTROL aus. Das System steigert Lenkpräzision und Dynamik und sorgt für eine nochmals 

höhere Fahrsicherheit. Abhängig von der Fahrgeschwindigkeit schlagen die Hinterräder in die 

entgegengesetzte oder gleiche Richtung wie die Vorderräder ein. Das Steuergerät berechnet und 

reguliert den Lenkeinschlag an der Hinterachse 100-mal in der Sekunde. Damit fährt der Mégane 

R.S. sowohl in der Stadt als auch auf kurvenreichen Strecken in einer eigenen Klasse.  

Unterhalb von 60 km/h („Race“-Modus: 100 km/h) lenken die Hinterräder mit maximal 2,7 Grad 

in entgegengesetzter Richtung zur Vorderachse ein. Dies wirkt wie eine Verkürzung des 

Radstandes. Die Lenkung wirkt hierdurch um 20 Prozent direkter. Je größer der Einschlagwinkel 

der Hinterräder, desto kleiner wird auch der Wendekreis. Beim Mégane R.S. beträgt dieser 11,1 

Meter, was auch das Ein- und Ausparken erleichtert und für Topagilität im Stadtverkehr sorgt.  

MIT ALLEN RÄDERN GEGEN DIE FLIEHKRAFT 

Überschreitet im Fahrprogramm „Comfort“ die Fahrgeschwindigkeit 60 km/h („Race“: 100 km/h), 

steuern die Hinterräder in die gleiche Richtung wie die Vorderräder. Auf diese Weise wirkt 

4CONTROL mit allen Rädern der Fliehkraft entgegen, die üblicherweise in der Kurve die Hinter-

achse nach außen drückt. Folge: Fahrstabilität und Sicherheitsreserven nehmen zu.  

Die aktive Hinterradlenkung erlaubt außerdem eine direktere Lenkübersetzung für die 

Vorderachse. Somit verringert sich der Lenkaufwand, der Wagen reagiert spontaner. Darüber 

hinaus erleichtern die leicht gegenlenkenden Hinterräder plötzliche Ausweichmanöver. 

Insgesamt verkürzt 4CONTROL die Reaktionszeit des Fahrzeugs auf Lenkbefehle bei 

Fahrgeschwindigkeiten von mehr als 50 km/h um rund 30 Prozent. Weiterer Sicherheitsaspekt: 

Auf feuchter oder glatter Fahrbahn erkennt das Steuergerät der Allradlenkung über die ESP/ABS-

Einheit asymmetrische Bremssituationen. In solchen Fällen passt es den Einschlagwinkel der 

Hinterräder blitzschnell an, um das Fahrzeug auch ohne Gegenlenken des Fahrers in der Spur 

zu halten. 
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BREMSANLAGE MIT VIEL BISS 

Die serienmäßigen 18-Zoll-Räder ermöglichen den Einbau groß dimensionierter Bremsen. Die 

neuen Brembo-Bremsscheiben mit 4-Kolben-Bremssätteln haben einen Durchmesser von 

355 Millimetern, zehn Millimeter mehr als im Vorgängermodell. Hinten verzögern 

Scheibenbremsen mit 290 Millimeter Durchmesser und 1-Kolben-Bremssätteln. Die 

Bremsanlage zeichnet sich durch kraftvolle Wirkung, hohe Standfestigkeit und leichte 

Dosierbarkeit bei progressiver Pedalkraft aus. 

In Verbindung mit dem Cup-Chassis und im Mégane R.S. TROPHY werden Verbundguss-

Bremsscheiben aus Grauguss und Aluminium mit rot gefärbten Bremssätteln erhältlich sein. Sie 

kombinieren exzellentes Verzögerungsverhalten bei hohen Bremstemperaturen mit niedrigem 

Gewicht. Pro Rad sind sie 1,8 Kilogramm leichter als die Serienbremsen. 

CUP-FAHRWERK MIT MECHANISCHER DIFFERENZIALSPERRE 

Das optionale Cup-Chassis wird sowohl in Verbindung mit dem 6-Gang-Schaltgetriebe als auch 

in Kombination mit dem 6-Gang-Doppelkupplungsgetriebe EDC verfügbar sein. Hauptmerkmal 

ist die mechanische Differenzialsperre von Torsen an der Vorderachse, die für optimale Traktion 

sorgt und das frühzeitige Herausbeschleunigen aus Kurven erlaubt. Hintergrund: Bei schneller 

Fahrt auf der Rennstrecke kann das kurveninnere Rad die Haftung verlieren. Herkömmliche 

Ausgleichsgetriebe ohne Sperrwirkung versuchen dies zu kompensieren, indem sie dem Rad auf 

der Kurvenaußenseite Antriebsmoment entziehen. Folge: Das kurveninnere Rad dreht unnötig 

durch.  

Die mechanische Differenzialsperre wirkt dieser Tendenz entgegen, indem sie einen Teil des 

überschüssigen Drehmoments auf das Rad mit der besseren Bodenhaftung  

verteilt. Dies verringert die Untersteuertendenz, verhindert Durchdrehen und ermöglicht dadurch 

höhere Kurvengeschwindigkeiten.  

HOCHPRÄZISES HANDLING 

Die Torsen-Differenzialsperre im neuen Mégane R.S. arbeitet nochmals effizienter als das 

Pendant im Vorgängermodell. So werden beim Bremsen oder Verzögern nur 25 Prozent statt wie 

bisher 30 Prozent vom Drehmomentplus zum traktionsstärkeren Rad geleitet. Hierdurch 

verbessert sich die Präzision beim Einlenken in Kurven. Umgekehrt gelangen beim 

Beschleunigen 45 Prozent statt 38 Prozent des überschüssigen Eingangsdrehmoments an das 

Rad mit der stärkeren Haftung. Ergebnis ist eine besere Traktion. Außerdem verringert sich die 

Untersteuerneigung.  

Darüber hinaus zeichnet sich das Cup-Paket durch zehn Prozent straffere Dämpfer und Federn 

aus. Im Vergleich zum Serienfahrwerk des Mégane R.S. ist der Aufbau nochmals um 1,6 

Millimeter vorne und 6,3 Millimeter hinten tiefergelegt.   
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AUFMERKSAME ASSISTENTEN STEIGERN AKTIVE SICHERHEIT 

Neben dem hochpräzisen Fahrwerk sorgt ein breites Spektrum an Fahrerassistenzsystemen für 

ein hohes Maß an aktiver Sicherheit. Die Basis für die elektronischen ADAS-Systeme (Advanced 

Driver Assistance Systems) zur Unterstützung des Fahrers und zur Verhinderung von Unfällen 

bilden insgesamt zwölf Ultraschallsensoren, ein Radarsensor und die Frontkamera, die 

zusammen den Bereich von 360 Grad rings um das Fahrzeug abtasten.  

Optional sind für den Mégane R.S. die kamerabasierten Systeme Verkehrszeichenerkennung mit 

Geschwindigkeitswarner und Spurhalte-Warner verfügbar. Zusätzlich umfasst die Liste der 

Sonderausstattungen den Toter-Winkel-Warner auf Ultraschallbasis sowie Sicherheitsabstand-

Warner, Notbremsassistent und adaptiven Tempopiloten, jeweils auf Radarbasis.   

LICHTSTARK UND EFFIZIENT: SCHEINWERFER IN VOLL-LED-TECHNIK 

Weiterhin steigern die komplett in LED-Technik ausgeführten Hauptscheinwerfer die aktive 

Sicherheit des Mégane R.S. Sie emittieren ein Farbspektrum ähnlich wie Tageslicht. Ihre 

Lichtausbeute liegt 20 Prozent über derjenigen von Halogenleuchten. Zusätzlicher Vorteil: Die 

LED Pure Vision Scheinwerfer sind mit einer Leuchtdauer von über 10.000 Stunden deutlich 

langlebiger als konventionelle Hauptscheinwerfer mit Halogen-Technik mit durchschnittlich 

700 Stunden oder Xenon-Scheinwerfer mit 2.500 Stunden. 

ZUSATZSCHEINWERFER R.S. VISION MIT LED-TECHNIK 

Lichtstarke LED-Technik kennzeichnet auch die Zusatzscheinwerfer R.S. Vision im markanten 

Zielflaggendesign. Die erstmals im Clio R.S. vorgestellte Multi-Reflektoren-Technologie vereint 

in sich die Funktionen von Nebelscheinwerfern, Kurvenlicht, Positionslicht und zusätzlichem 

Fernlicht ergänzend zu den Hauptscheinwerfern. Die Zusatzscheinwerfer bestehen aus jeweils 

drei Modulen. In der Fernlichtfunktion leuchten sie zusammen mit den Hauptscheinwerfern die 

Straße 460 Meter weit aus. Dies ist im Vergleich zum Vorgängermodell eine Steigerung um 

17 Prozent.   
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06 
MARKT UND MODELL 

KOMPAKTSPORTLER MIT VIER JAHREN GARANTIE 

SERVICE UND GARANTIE 

Der kraftvolle ENERGY TCe 280-Turbomotor des Mégane R.S. zeichnet sich neben günstigen 

Verbrauchswerten durch geringen Wartungsbedarf aus: So sind Ölwechsel und Austausch von 

Zündkerzen, Luft- und Pollenfilter alle 30.000 Kilometer oder alle zwei Jahre fällig. Das Oil Control 

System (OCS) errechnet elektronisch den Oxidationsgrad des Motoröls. Abhängig von der 

Fahrweise kann es zu einem vorgezogenen Ölwechsel auffordern. Die wartungsfreie Steuerkette 

verringert zusätzlich die Unterhaltskosten. 

Der neue Renault Mégane R.S. kommt außerdem mit einer erweiterten Neuwagengarantie von 

vier Jahren2 auf den österreichischen Markt. Damit setzt Renault ein deutliches Signal für die 

hohe Fertigungsqualität des Modells. 

Renault gewährt ferner zwölf Jahre Karosseriegarantie gegen Durchrostung und eine 

lebenslange Mobilitätsgarantie, die daran gebunden ist, dass der Kunde Wartungen nach 

Herstellervorschrift in einer Renault Vertragswerkstatt durchführen lässt. 

FERTIGUNG IM WERK PALENCIA 

Renault fertigt den Mégane R.S. am spanischen Standort Palencia, wo auf der gleichen 

Produktionslinie auch der Mégane 5-Türer und der Mégane Grandtour hergestellt werden. Die 

Herstellung in Palencia ist nach dem Renault Produktionssystem straff organisiert. Genau 

festgelegte Fertigungsschritte sind dabei unerlässliche Voraussetzungen für eine gleichbleibend 

hohe Qualität. Der Mégane R.S. baut auf dem modularen CMF-Baukasten (Common Module 

Family) der Renault-Nissan Allianz auf. Dies erlaubt die Verwendung standardisierter 

Komponenten, was zusätzlich zur hohen Produktqualität beiträgt. Bei statischen Kontrollen am 

Ende des Produktionsbandes werden bei jedem Fahrzeug alle Basisfunktionen geprüft. 

Außerdem absolviert jedes Fahrzeug nach Verlassen der Fertigungslinie eine normierte 

Abnahmefahrt auf der werkseigenen Versuchsstrecke. 

MODELLKARRIERE 

Der Mégane R.S. startete seine Karriere 2004 unter dem Namen Mégane Renault Sport. Die 

Erstauflage des Sportmodells war gleichzeitig das erste Serienfahrzeug von Renault Sport in der 

kompakten Mittelklasse. Seine Vorderradaufhängung mit entkoppelter Lenkachse machte es zur 

                                                           

 
2 Zwei Jahre Renault Neuwagengarantie plus zwei Jahre Anschlussgarantie nach der Neuwa-
gengarantie (Renault Plus Garantie gemäß Vertragsbedingungen für 48 Monate beziehungs-
weise 100.000 Kilometer ab Erstzulassung). 
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Ausnahmeerscheinung in seinem Segment. Neben dem Basismodell legte Renault Sport 

leistungsoptimierte Kleinserien mit Sportfahrwerk und mechanischer Differenzialsperre wie den 

Mégane F1 Team R26 und den um 123 Kilogramm gewichtsreduzierten Mégane R26.R auf, der 

im Jahr 2008 mit 8:17 Minuten den Rundenrekord in seiner Klasse auf der Nürburgring-Nordschleife 

erzielte.   

Im November 2009 kam unter dem Namen Mégane Coupé Renault Sport der Nachfolger auf 

Basis des eigenständigen und dynamisch gezeichneten Mégane Coupés auf den Markt. Mit dem 

Mégane Coupé R.S. Red Bull Racing und dem Mégane R.S. 275 TROPHY brachte Renault auch 

von der zweiten Modellgeneration limitierte Performance-Editionen an den Start. Der Mégane 

R.S. 275 TROPHY-R stellte im Juni 2014 mit 7:54.36 Minuten erneut einen Nordschleifen-Rekord 

für frontangetriebene Serienfahrzeuge auf.  

Insgesamt verkaufte Renault von beiden Modellgenerationen über 53.000 Fahrzeuge. Außer in 

West- und Mitteleuropa vertrieb Renault das Mégane Coupé Renault Sport in Russland, 

Argentinien, Chile, Australien, Japan und Südafrika. 

PROZESSE UND INVESTITIONEN 

Der Werksstandort Palencia spielt eine zentrale Rolle im Produktionsverbund des Herstellers. 

Seit 1995 entstanden hier über vier Millionen Einheiten des Modells. Dank der im Vorfeld des 

Produktionsanlaufs des neuen Mégane 2015 getätigten Investitionen im Pressewerk, der 

Rohkarosseriefertigung, der Lackiererei und den Fertigungsstraßen produziert das Werk auf 

einem neuen Qualitätsniveau. Wichtige Neuerung: Für die verbreiterten Seitenteile und andere 

Modifikationen werden keine Anbauteile mehr benötigt. Stattdessen sind diese fester Bestandteil 

der Karosserie. Hiervon profitiert besonders die wahrgenommene Qualität, die eine 

Schlüsselrolle bei den Kundenansprüchen spielt. 
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